
RSFO-Luftgewehrtrio kämpfte beim Intershoot in Den HAAG mit einem starken Team für Bel-
gien um die Ringe 

Melissa Gehlen gewann an Tag 3 die Damenqualifikation 

 

Am ersten Februar Wochenende, genau genommen von 
Donnerstag bis Samstag waren drei RSFO-Athlet(inn)en in 
den Luftgewehr Klassen recht erfolgreich mit dem Belgi-
schen Schützenteam beim Intershoot in den Niederlanden 
am Start. Während sich Sebastien Cürtz und Melissa, beide 
Elsenborn in ihren Klassen unter 16 bzw. 13 Teilnehmern 
an allen 3 Tagen fürs Finale qualifizierten, schaffte die 
Rodterin Nicole Nelles im 29-köpfigen Startertfeld selbiges 
an 2 Tagen. Da das höchste Ergebnis obendrein für das 
Ranking des Nationalteams zählt, konnten Melissa Gehlen 
und Nicole Nelles hier Plätze gut machen.    

 

Gleich beim ersten von der Deutschen Athleten dominierten Wettkampf konnte sich Sébastien 
Cürtz mit 607,5 mit nur einem Zehntel Vorsprung als achter von 16 Teilnehmern fürs Finale 
qualifizieren und schloss dieses dann auch als Achter ab. Bei den Damen, wo die Genterin Ste-
phanie Vercrusse mit 628,9 ihre 12 Mitstreiterinnen in den Schatten stellte, ließ Melissa Gehlen 
mit 621,7 aufhorchen und reihte sich mit nur 8 Zehnteln hinter Jessie Kaps auf Rang 4 fürs 
Finale ein. Und auch hier fehlten ihr am Ende als 4. nur 4 Zehntel zu den Medaillenrängen. In 
der 29-köpfigen Jugend Damen Klasse, Belgiens Beste, Rachel Navez (624,2) ergebnisgleich 
mit der NRW-Athletin, Katharina Pieper die Tabelle anführte, reihte sich Nicole Nelles (610,6) 
auf Rang 12 ein.  



Beim 2. Wettkampf konnte Sébastien Cürtz einiges zulegen und sich mit 616,4 als 3. fürs Finale 
qualifizieren. Hier musste er dann jedoch mit Rang 6 Vorlieb nehmen. Bei den Damen konnte 
Melissa Gehlen leider nicht an ihr Auftaktergebnis anknüpfen. Konnte dennoch mit guten 617,2 
Zählern als 7. ins Finale einziehen und dort abermals Rang 4 erobern. Bei den Jugend Damen legte 
auch Nicole Nelles kräftig drauf und zog mit 616,2 als 6. ins Finale ein. Hier konnte sie als beste 
Belgierin Rang 5 belegen.  

 Am 3. Wettkampftag, dem Samstag legten alle 3 noch eine 
kleine Schippe drauf. Mit 617,5 und Rang 4 konnte sich 
Sébastien Cürtz die 3. Finalteilnahme sichern. Während er auch hier einen Superstart erwischte und 
auch dort zur Mitte noch in Front lag, warfen ihn einige Neunen auf Rang 4 zurück. Melissa Gehlen 
wuchs an diesem Tag über sich hinaus und schoss sich als Qualifikationssiegerin mit 623,2 auf 
Rang 1 ins Finale. Hier musste sie sich dann eingerahmt von ihren Teamkolleginnen auf Rang 5 
verabschieden. Und auch die Rodterin Nicole Nelles kann an Tag 3 noch etwas zulegen und sich 
mit 617,3 (7 Zehnteln unter dem World Ranking) als 5. ins Finale hieven. Nach 10 Schüssen noch 
in Führung liegend verpasste sie als 4. um ganze 7 Zehntel die Medaille. 

Team Wertung  

Beim am Freitag ausgetragenen 2. Wettkampf stand neben der Einzelwertung auch noch ein Teamwettbewerb an. Hier setzte sich das 
Team um Sébastien Cürtz in der Herren Klasse gegen die Briten durch. Bei den Damen setzte sich die Belgische Riege um Vercrusse 
klar gegen die Truppe des Westfälischen Schützenbundes durch. Und bei den Jugend Damen siegte Belgien 1 vor Belgien 2, wo auch 
Nicole Nelles ihren Teil besteuerte und Wales. 

Mit diesen überaus sehr guten Ergebnissen konnte sowohl das gesamte Belgische Team, wie auch die von Herbert Gehlen begleiteten 
Ostbelgier den diesjährigen Intershoot erfolgreich abschließen. 

Hier kommt man zu allen Ergebnissen 

https://www.intershoot.nl/content/results-2024 

und hier zu den Fotos 

https://www.intershoot.nl/content/pictures-2024 

 

Viel Spaß beim Durchstöbern 

    


